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1. Forschungsmethodik
Fortuna Düsseldorf 1895 e.V.
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Stichprobe
Zuschauer-
befragung
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Zuschauer-
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Experten-
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n = 358n = 358 n = 456n = 456 n = 17n = 17n = 389n = 389

n = 814n = 814

N = 1203N = 1203
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2. Besucherstruktur (Zuschauerbefragung)
 Geschlecht: 81% m, 19% w
 Alter: 75% jünger als 46 Jahre Alter: 75% jünger als 46 Jahre

Durchschnitt 36 Jahre
 Bildung: Knapp 60% mindestens Bildung: Knapp 60% mindestens 

Fachhochschulreife
 Herkunft: 46,6% aus Düsseldorf

53,4% außerhalb Düsseldorfs
 Gruppen: Ein Drittel zu zweit, ein weiteres 

Drittel in größeren Gruppen.
Nur 4% Einzelbesucher

© Pagel/ Peters 2. Besucherstruktur (Zuschauerbefragung) 5
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3. Medieneffekte
Verfolgen Sie passiv Sportveranstaltungen vor Ort oder in den 

Medien?

30%

40%

50%

Medien allgemein
82 % verfolgen passiv 
Sportveranstaltungen vor Ort, etwa 

13,6%4,3%
36,1%

46,0%

0%

10%

20%

30%

Ja, in den Medien Ja, vor Ort in Ja, beides Nein

die Hälfte über die Medien. 

Sporthallen oder
Arenen

Verfolgen Sie Berichte über F95 in der Zeitung?

60%
Zeitung
Mehrheitlich werden Berichte 
über die Fortuna in der 51,9%30%

45%

60%

Regionalpresse verfolgt. 
14,0% 7,6%

6,4%20,1%
0%

15%

Nein Ja, in der
regionalen

P (RP

Ja, in der
Boulevard-

P (Bild

Ja, in Sport-
Zeitschriften
(S t Bild

Ja, in
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P i t di
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Wieviele Minuten durchschnittlich in der Woche hören Sie im 
Radio die Berichterstattung über F95

30%

40%

Radio
„Wie viele Minuten durchschnittlich in 
der Woche hören Sie im Radio die

34,3%

12,7% 11,3%

39,3%

2,3%

0%

10%

20%

0 Minuten Mehr als 0
Minuten bis

Mehr als 10
Minuten bis

Mehr als 30
Minuten bis

Mehr als 90
Minuten

der Woche hören Sie im Radio die 
Berichterstattung über F95?“ 
ca. 14 Minuten

10 Minuten 30 Minuten 90 Minuten

Wieviele Minuten durchschnittlich in der Woche sehen Sie im 
Fernsehen die Berichterstattung über F95

30%

40% TV
„Wie viele Minuten durchschnittlich in 
d W h h Si i F h di

35,7%

17,7%
9,3% 4,0%

33,3%

0%

10%

20%
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der Woche sehen Sie im Fernsehen die 
Berichterstattung über F95?“ 
ca. 16 Minuten

Internet
„Wie viele Minuten durchschnittlich in 
d W h b h Si I t t

Wieviele Minuten durchschnittlich in der Woche besuchen 
Sie Internet-Websites für F95

60%

75%

Minuten bis 10
Minuten

Minuten bis 30
Minuten

Minuten bis 90
Minuten

Minuten

der Woche besuchen Sie Internet-
Seiten für F95?“ 
ca. 7 Minuten17,4% 9,4%

3,7%

67,4%

2,0%
0%

15%

30%

45%

0 Minuten Mehr als 0 Mehr als 10 Mehr als 30 Mehr als 90
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4. Beschäftigungseffekte
Direkte 
Beschäftigungs-
effekteeffekte
(= direkt für Fortuna tätig 
im sportlichen und 
kaufmännischenkaufmännischen 
Bereich):

78 5 Vollzeit78,5 Vollzeit-
äquivalente
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Indirekte 
Beschäftigungs-
effekte
(= Dienstleister für(  Dienstleister für 
Fortuna):

81 Vollzeit-81 Vollzeit-
äquivalente

Direkt und indirekt 
zusammen: 
159,5 Vollzeit-
ä i l t

© Pagel/ Peters 4. Beschäftigungseffekte 9
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5. Konsumeffekte

70,00 €

Durchschnittlich
e 

Gesamtausgabe
n pro Person

Umsatzbeitrag von Fortuna-Besuchern in Abhängigkeit von der 
Gruppengröße (n=517)

allein; 3,83%;  
54,52 €

zu zweit; 30,29%;  
36,61 €

zu dritt; 18,07%;  
26,31 €

30,00 €

40,00 €

50,00 €

60,00 €

70,00 €

zu viert; 15,15%;  
24,05 €

fünf und mehr 
Personen; 

32,66%;  15,69 €- €

10,00 €

20,00 €

0,00% 5,00% 10,00% 15,00% 20,00% 25,00% 30,00% 35,00% 40,00% 45,00% 50,00%

Mengenanteil in %

 Durchschnittlich 18,57 € verausgabt der externe F95-Besucher für 
Arena-Verzehr, Transport und Verzehr nach Arena-Besuch (z.B. Altstadt)

 Externe Besucher geben mehr aus als der Düsseldorfer Besucher.

 Den höchsten Umsatzbeitrag leistet der „Besucher zu zweit“

© Pagel/ Peters 5. Konsumeffekte 10
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Basis: 17 Zweitliga-Heimspiele, 1 DFB-Pokalspiel, 1 Stadtwerke Wintercup

Gesamt-
zuschauer-

zahl

Ausgaben für 
Arena-

Verzehr

Ausgaben 
für 

Transport

Ausgaben 
Verzehr 

nach Arena

Angrenzende 
Konsum-
effekte durch

28.238 Zuschauer

zahl Verzehr Transport nach Arena-
Besuch

effekte durch 
Zuschauer

257.964 46,60% Düsseldorfer 7,00 € 2,52 € 6,60 € 16,12 € Düsseldorfer
1.806.322 € 650.029 € 1.701.319 € 4.157.670 € Düsseldorfer

295 607 53 40% Externe 7 99 € 4 12 € 6 46 € 18 57 € Externe295.607 53,40% Externe 7,99 € 4,12 € 6,46 € 18,57 € Externe
2.362.395 € 1.217.532 € 1.908.667 € 5.488.594 € Externe

553.571 100,00% alle 7,53 € 3,37 € 6,52 € 17,43 € alle
4.168.717 € 1.867.561 € 3.609.985 € 9.646.264 € alle

 Der Konsumeffekt in der Zweitliga-Saison 2009/10 durch externe Zuschauer 
lag bei rund 5,5 Mio. €.g ,

 Zum Vergleich Drittliga-Saison 2008/09: rund 3,2 Mio. € (Steigerung: 72%). 

© Pagel/ Peters 5. Konsumeffekte 11
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6. Image – Aussagen zu Sportstadt und F95

2 8%

Besucher:
Wie würden Sie sich selbst in Beziehung zu

Fortuna Düsseldorf einschätzen?

Haushalte:
Wie würden Sie sich selbst in Beziehung zu

Fortuna Düsseldorf einschätzen?

46 7%

12,2%
2,8%

19,4%
23,9%

3,2%
Fan

wohl gesonnen
46,7%

38,3%
53,5%

23,9%

neutral

negativ

 Die Fortuna-Besucher sind  - wenig überraschend - überwiegend Fans 
oder Fortuna gegenüber zumindest wohl gesonnenoder Fortuna gegenüber zumindest wohl gesonnen.

 Bei der Haushaltebefragung ist die Mehrheit „wohl gesonnen“ oder 
neutral

© Pagel/ Peters 6. Imageeffekte 12
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Fast Dreiviertel der
Inwieweit trifft folgende Aussage zu: 

Düsseldorf ist eine Sportstadt?
40%

50%
Fast Dreiviertel der 
Besucher (72,5%) sehen 
Düsseldorf als Sportstadt. 31,4%

41,1%

4,2%2 3%
20,9%10%

20%

30%

40%

2,3%
0%

trifft gar nicht
zu

trifft eher nicht
zu

neutral trifft eher zu trifft voll und
ganz zu

Die Familienkompatibilität 
von Fortuna Düsseldorf 

Inwieweit trifft folgende Aussage zu: 
Ein Besuch bei Fortuna Düsseldorf ist ein schönes 

Erlebnis für die ganze Familie?50%

erweist sich als hoch. 
Knapp 80 Prozent der 
Zuschauer bewerten einen 

g

31,1%
48,4%

20%

30%

40%

Fortuna-Besuch als schönes 
Erlebnis für die ganze 
Familie. 

3,4% 14,1%3,0%
0%

10%

trifft gar nicht
zu

trifft eher nicht
zu

weder noch trifft eher zu trifft voll und
ganz zu
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Mehr als zwei Drittel der 
Z h ü d i h i

Sollten weitere Top-
Sportveranstaltungen in 
Düsseldorf stattfinden?

Zuschauer würden sich weitere 
Top-Sportveranstaltungen in 
Düsseldorf wünschen.73,6%40%

60%

80%

26,4%

, %

0%

20%

Ja Nein

Dr. Thomas Bach:
S S

Zur Stellungnahme von Dr. Thomas Bach,
Vizepräsident des Internationalen Olympischen Komitees (IOC)
Inwieweit stimmen Sie folgender Aussage zu: 

120 Städte behaupten Sportstadt zu sein, 
Düsseldorf ist eine Sportstadt ?90%

„120 Städte behaupten Sportstadt 
zu sein – Düsseldorf ist eine 
Sportstadt“.

Düsseldorf ist eine Sportstadt ?

85,1%

60%

90%

85,1% Zustimmungsquote 
(Haushaltebefragung).14,9%

0%

30%

Ja ich stimme zu Nein ich stimme nicht zu
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Bitte geben Sie an, inwieweit Sie die folgenden Begriffe mit der Sportstadt 
Düsseldorf in Verbindung bringen ? (Bewohner innerhalb (n=203-244) und 

4,70
4,24 4,07 3,88

4,52
4,26 4,24

3,68 3,61 3,66
3 64

5,00
außerhalb von Düsseldorf (n=228-277), Haushalte (n=276-369))

3,55 3,52

3,26
3,17 3,01

3,00 2,79 2,67

4,04 3,71
3,80

3,25 3,28
3,06

2 84 2 75 2 82 2 73

3,62

3,64

3,11 2,95

3,47 2,81

2,653,00 Bewohner von Düsseldorf
2,84 2,75 2,82 2,73 2,57

1,00

Bewohner außerhalb von 
Düsseldorf
Haushalte

5 = trifft voll und ganz zu
4 = trifft eher zu
3 = neutral
2 = trifft eher nicht zu
1 = trifft gar nicht zu1,00

© Pagel/ Peters 6. Imageeffekte 15
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Fragen zu Image und Bedeutung von Düsseldorf (Haushalte n=253-301, Zuschauer wohnhaft in 
Düsseldorf n=221-260 und Zuschauer wohnhaft außerhalb von Düsseldorf n=258-289)

4,76 4,69 4,64 4,54 4,52
4,30 4,29 4,28 4,16

4,61
4,40 4,45 4,31 4,22 4 15 4 074,49

5,00
Düsseldorf n 221 260 und Zuschauer wohnhaft außerhalb von Düsseldorf n 258 289)

3,29

4,15 4,00 4,07
3,90

3,24

4,23 4,23

3,77

4,17

3,47 3,43
3,65 3,75 3,66

3 00 3,243,00
Bewohner von Düsseldorf

Bewohner außerhalb von 5 = trifft voll und ganz zu

1,00

Düsseldorf

Haushalte

5 = trifft voll und ganz zu
4 = trifft eher zu
3 = neutral
2 = trifft eher nicht zu
1 = trifft gar nicht zu

Durch den 
Aufstieg in die 

2.Bundesliga ist 
das Image von 

Fortuna 
Düsseldorf 

deutlich 
ti

Düsseldorfer 
Unternehmen 

sollten sich mehr 
für den Sport und 

die Vereine in 
Düsseldorf 
engagieren

Fortuna 
Düsseldorf ist 
wichtig für das 

Image 
Düsseldorfs als 

"Sportstadt"

Düsseldorfer 
Unternehmen 

sollte sich 
finanziell stärker 
bei der Fortuna 

engagieren

Die Stadt 
Düsseldorf ist 

wichtig für 
Fortuna 

Düsseldorf

Es ist richtig, 
dass die Fortuna 

finanzielle 
Förderung durch 

die Stadt 
Düsseldorf erhält

Ein Besuch bei 
Fortuna 

Düsseldorf ist ein 
schönes Erlebnis 

für die ganze 
Familie

Die Fortuna erfüllt 
eine wichtige 

gesellschaftliche 
Aufgabe für 
Düsseldorf

Düsseldorf ist 
eine Sportstadt

Man sollte eher 
den Breitensport 

als den 
Spitzensport 

(Fortuna, DEG 
etc.) fördern
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Imageeffekte - Kernaussagen

 Düsseldorf ist eine Sportstadt.

 F t Dü ld f DEG tb i t t Ei h d t ll S t t “ Fortuna Düsseldorf, DEG, sportbegeisterte Einwohner und „tolle Sportevents“  
(u.a. FIS-Skilanglauf Weltcup) sind die Begriffe, die besonders stark mit der 
Sportstadt Düsseldorf in Verbindung gebracht werden.

 Die höchsten Zustimmungswerte erhalten folgende Aussagen:

Durch den Aufstieg in die 2 Bundesliga ist das Image von Fortuna Düsseldorf- „Durch den Aufstieg in die 2. Bundesliga ist das Image von Fortuna Düsseldorf 
deutlich gestiegen“ .

- Düsseldorfer Unternehmen sollten sich mehr für den Sport und die Vereine in- „Düsseldorfer Unternehmen sollten sich mehr für den Sport und die Vereine in 
Düsseldorf engagieren“.

- „Fortuna Düsseldorf ist wichtig für das Image Düsseldorfs als Sportstadt.“

© Pagel/ Peters 6. Imageeffekte 17
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7. Fazit
Die Sportstadt Düsseldorf hat in der Vergangenheit Fortuna Düsseldorf unterstützt und den 
Spitzensport besonders gefördert. Erfolge dieser Unterstützung lassen sich an folgenden 

t ht F kt f t huntersuchten Faktoren festmachen:

• Rund 160 Arbeitsplätze
Z ät li h U t lö i Höh d 5 5 Mi E• Zusätzliche Umsatzerlöse in Höhe von rund 5,5 Mio. Euro p.a.

• Zusätzliche Medieneffekte durch Print, TV, Hörfunk und Online
• Auslastung der ESPRIT arena
• Schaffung eines zusätzlichen Freizeitwerts mit überregionaler Bedeutung
• Erhöhung des Sportstadt Images der Stadt Düsseldorf
• Erfüllung einer gesellschaftlichen Aufgabe, u.a. für junge Erwachsene und Familien, durch 

d tli h A b t d h t k Id tifik ti d i l E tdas sportliche Angebot, durch starke Identifikation und soziales Engagement

© Pagel/ Peters 7. Fazit 18
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Vielen Dank Vielen Dank 

Fragen beantworten wir gerne!

Prof. Dr. Sven Pagel/ Prof. Dr. Horst Peters

sven.pagel@fh-duesseldorf.de
horst.peters@fh-duesseldorf.de
www.kommunikationsforschung.fh-duesseldorf.de

© Pagel/ Peters Auf Wiedersehen 19


